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Im Freiburger Stadtteil St. Georgen befindet sich in der Nähe des Bahnhofs auf dem ehemaligen Zechengelände der Grube
Schönberg das große Mundloch des Hauptförderstollens (Eisenbahnstollen). Heute ist das Gelände bebaut (Wohn und
Geschäftsbebauung), das ehemalige Stollenmundloch ist jedoch noch gut erreichbar. Das gemauerte und heute vergitterte Mundloch
trägt das Fresko des Markgräfler Künstlers Adolf Riedlin und zeigt Kumpel am Abbauort. Das Stollenmundloch mit Fresko im
martialischen Kunststil des Dritten Reichs gestaltet, ist als bedeutendstes Zeugnis des Erzbergbaus am Schönberg (1937–1942)
unter Denkmalschutz gestellt. 
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